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Postfach 11 10 
64629 Heppenheim 
Tel.: 06252 / 788 156 

 

An den Vorsitzenden des Kreistages  

des Kreises Bergstraße 

Herrn Werner Breitwieser 

Gräffstraße 5 

 

64646 Heppenheim 

Heppenheim, den 29. August 2012 

 

Betr.: Anfrage zum Thema „Aufstocker und Personal im Eigenbetrieb Neue Wege“  

    

 

Sehr geehrter Herr Breitwieser, 

 

bitte leisten Sie folgende Anfrage an den Kreisausschuss zur Beantwortung der Fragen in der nächsten 

Kreistagssitzung weiter.  

 

1. Wie viele Stellen gibt es insgesamt beim Eigenbetrieb Neue Wege? 

2. Wie viele befristete Arbeitsverträge gibt es insgesamt beim Eigenbetrieb Neue Wege? 

3. Welche Gründe gibt es für die Befristung der Verträge? 

4. Wie oft wurden jeweils die befristeten Verträge mit welcher Begründung verlängert? Bitte listen Sie es 

jeweils auf.  

5. Wie hoch ist der Krankenstand beim Eigenbetrieb Neue Wege? 

 

6. Wie viele Fälle im Bereich der Ü25 muss ein Fallmanager in der Regel bearbeiten? 

7. Wie viele Fälle im Bereich der Ü25 muss zurzeit maximal ein Fallmanager bearbeiten? 

8. Wie viele Fälle im Bereich der U25 muss ein Fallmanager in der Regel bearbeiten? 

9. Wie viele Fälle im Bereich der U25 muss zurzeit maximal ein Fallmanager bearbeiten? 

 

10. Wie hoch ist zurzeit die Anzahl der Menschen (so genannte Aufstocker), die berufstätig sind und 

trotzdem zusätzliche Leistungen vom Eigenbetrieb Neue Wege erhalten, da Ihr Gehalt nicht ausreicht? 

11. Wie viele davon sind voll berufstätig? 

12. Wie viele davon haben nur einen 400-Euro-Job? 

13. Wie hoch ist der Stundenlohn der Menschen? (Bitte geben Sie hier eine Tabelle mit Stundenlöhnen 

und Anzahl der Betroffenen an.) 

14. Wie viele davon wurden vom Eigenbetrieb Neue Wege in die Jobs vermittelt? 

15. Wie hoch ist der Verwaltungsaufwand für die Bearbeitung der Aufstocker? Bitte listen Sie die Kosten 

und den zeitlichen Aufwand auf. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
(Katrin Hechler) 
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